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Korrektur 
Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes 

in Schleswig-Holstein am 1. Januar 2010 
 
 
Die Versorgungsempfängerstatistik liefert Daten über die Leistungsberechtigten des öffentlich-rechtlichen Alters-
sicherungssystems. Hierzu gehören Versorgungsempfängerinnen und -empfänger nach dem Beamten- und       
Soldatenversorgungsrecht sowie nach beamtenrechtlichen Grundsätzen. 
 
Die Daten der Versorgungsempfängerstatistik dienen zusammen mit den Personalstandsdaten der aktiven          
Beamten, Richter, Soldaten und Dienstordnungsangestellten als Entscheidungsgrundlage für Maßnahmen auf dem 
Gebiet des Beamten- und Versorgungsrechts. Außerdem werden die Ergebnisse für Berechnungen über die        
zukünftige Entwicklung der Versorgungsberechtigten und die daraus resultierenden finanziellen Auswirkungen auf 
die öffentlichen Haushalte verwendet. 
 

Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes in Schleswig-Holstein am 01. Januar 2010 
 

Ehemaliger 
Beschäftigungsbereich 

(i = insgesamt, w = weiblich) 

Versorgungsempfänger am Veränderung 

01.01.2009 01.01.2010 absolut % 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst      

Land i 27 132 27 799 667 2,5 
 w 12 742 13 028 286 2,2 

Gemeinden/Gemeindeverbände i 4 202 4 213 11 0,3 
 w 1 520 1 523 3 0,2 

Mittelbarer öffentlicher Dienst      

Sozialversicherungsträger i 1 047 1 043 - 4 - 0,4 
unter Aufsicht des Landes w 380 379 - 1 - 0,3 

Rechtlich selbständige Einrichtungen i 172 187 15 8,7 
in öffentlich-rechtlicher Rechtsform w 34 42 8 23,5 

Insgesamt i 32 553 33 242 689 2,1 
 w 14 676 14 972 296 2,0 
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Rechtsgrundlage 
 
Die Versorgungsempfängerstatistik wird entsprechend den Bestimmungen des Finanz- und Personalstatistikgeset-
zes (FPStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Februar 2006 (BGBl. I S. 438) in Verbindung mit dem 
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565) nach dem Stand der jeweils letzten Än-
derung durchgeführt. Die Bestimmungen für die Versorgungsempfängerstatistik sind insbesondere in § 7 FPStatG 
zu finden.  
 
 
 
Methodische Hinweise 
 
Die Daten zur Versorgungsempfängerstatistik wurden erstmalig zum 1. Januar 1994 mit erweitertem Erhebungsum-
fang erhoben. Für den Zeitraum davor existieren Eckdaten über Ruhegehaltsempfänger, welche nur eingeschränkt 
mit den Daten ab 1994 vergleichbar sind.  
 
Ab der Erhebung 2003 wurde der Berichtskreis um die Träger der gesetzlichen Sozialversicherung unter Landes-
aufsicht und ab der Erhebung 2007 um die rechtlich selbständigen Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechts-
form mit Dienstherrenfähigkeit erweitert.  
 
Seit der Erhebung 2009 werden die Versorgungsempfänger nach dem Gesetz zu Artikel 131 Grundgesetz zentral 
erfasst und dargestellt. Bei diesen Versorgungsempfängern handelt sich um nach dem Zweiten Weltkrieg nicht 
übernommene Beamte und Beamtinnen, Berufssoldaten der früheren Wehrmacht, Führer des Reicharbeitsdienstes 
und sonstige Bedienstete mit Beamtenversorgung sowie ihre Hinterbliebenen.  
 
Weitere Informationen zur Versorgungsempfängerstatistik können dem Qualitätsbericht des Statistischen Bundes-
amtes entnommen werden. Dieser enthält Angaben zu den verwendeten Methoden und Definitionen sowie zur 
Qualität statistischer Ergebnisse. Der entsprechende Link lautet: 
 
https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Qualitaetsberichte/FinanzenSteuern/Versorgungsempfaenger.html 
 
Grundsätzliche Begriffserläuterungen sowie tabellarisch aufbereitetes Zahlenmaterial beinhaltet die Fachserie 14 
Reihe 6.1 des Statistischen Bundesamtes. Der entsprechende Link lautet: 
 
https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/FinanzenSteuern/OeffentlicherDienst/Versorgungsempfaenger.html 
 
 
 
Zeichenerklärung 
 
– nichts vorhanden (genau Null) 
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1.1 Versorgungsempfänger/-innen des Landes Schleswig-Holstein am 01.01.2010 
nach Art der Versorgung, Rechtsgrundlage für die Versorgung sowie nach Art 

des früheren Dienstverhältnisses und Besoldungsgruppen  
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1.2 Versorgungsempfänger/-innen der schleswig-holsteinischen Gemeinden/Gv.  
(einschl. kommunaler Zweckverbände)  am 01.01.2010 nach Art der Versorgung, Rechtsgrundlage 

für die Versorgung  sowie nach Art des früheren Dienstverhältnisses und Besoldungsgruppen 
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2.1 Versorgungsempfänger/-innen des Landes Schleswig-Holstein am 01.01.2010 
nach Altersgruppen, Geschlecht sowie nach Art der Versorgung 

 
Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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2.2 Versorgungsempfänger/-innen der schleswig-holsteinischen Gemeinden/Gv.  
(einschl. kommunaler Zweckverbände) am 01.01.2010 nach Altersgruppen, Geschlecht  

sowie nach Art der Versorgung 
 

Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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2.3 Versorgungsempfänger/-innen des mittelbaren öffentlichen Dienstes unter Aufsicht des Landes 
 Schleswig-Holstein am 01.01.2010 nach Altersgruppen, Geschlecht 

 sowie nach Art der Versorgung 
 

      Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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3. Zu- und Abgänge der Versorgungsempfänger/-innen des unmittelbaren Dienstes des Landes 
und der Gemeinden/Gv. Schleswig-Holsteins im Jahr 2009 nach Altersgruppen, Geschlecht 

sowie nach Art der Versorgung 
 

Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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4. Zugänge von Ruhegehaltsempfängern des unmittelbaren Dienstes des Landes und der Gemeinden/Gv. 
Schleswig-Holsteins im Jahr 2009 nach Gründen für den Eintritt des Versorgungsfalles, 

Altersgruppen, Geschlecht und Laufbahngruppen 
 

Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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5. Natürliche Personalabgänge des unmittelbaren Dienstes des Landes und der Gemeinden/Gv. 
Schleswig-Holsteins im Jahr 2009 nach Gründen für den Eintritt des Versorgungsfalles, 

Altersgruppen, Geschlecht und Laufbahngruppe für Beamte im Schuldienst 
 

 


